Universitatsstadt Tiibingen Vorlage 913/2025
Fachabteilung Schuleund Sport Datum 19.03.2025
Vollmer, Christine Telefon: 07071-204-1240

Gesch.Z.: 54/

Beschlussvorlage

zur Vorberatungim  Ausschuss fiir Kultur, Bildung und Soziales
zur Kenntnisim Alle Ortschaftsrate

zur Behandlungim  Gemeinderat

Betreff: Haushaltskonsolidierung; Entgelte fiir die Vermietung von
Schulraumen, Sport- und Mehrzweckhallen,
Sportfreianlagen

Bezug: 900b/2024

Anlagen: Anlage 1: Entgeltrichtlinie fir die Vermietung von Schulrdumen, Sporthallen und
Sportfreianlagen
Anlage 2: Ubersicht Anderungen Entgeltrichtlinie zur Vermietung von
Schulraeume, Sporthallen und Sportfreianlagen ab 09_2025

Beschlussantrag:

Die Entgeltrichtlinie fir die Vermietung von Schulrdaumen, Sport- und Mehrzweckhallen, Sportfreian-
lagen derUniversitatsstadt Tibingen wirdin derverdanderten Form der Anlage 1beschlossen.

Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: | |fd. HH-Plan
Ergebnishaushalt NI, Ertrags- und Aufwandsarten 2025
DEZ01 |Dezernat 01 BM'inDr. GundulaSchifer-Vogel
THH_5 |Bildung,Jugend, Sport und Soziales EUR
FB5 Bildung, BetreuungJugend und Sport
a1 Er\tgelte fur 6ffentliche Leistungen oder 181.500
- 5 |Einrichtungen
Sportstatten —
davon fiir diese Vorlage 13.500




-2 -

Aufgrund der Anderung der Entgeltrichtlinie erwartet die Verwaltung Mehreinnahmen fiir die Ver-
mietungvon stadtischen Schulrdumen, Sport- und Mehrzweckhallen sowie Sportfreianlagen in Hohe
vonrd. 40.000 Euro/pro Jahr. Da die Anderungen ab01.09.2025 wirksam werden, bedeutetdiesim
Jahr 2025 Mehreinnahmenin Hohe von 13.500 Euro auf der Produktgruppe 4241 ,,Sportstatten”.

Begriindung:

2.1.

2.2

Anlass / Problemstellung

Im Zuge der Haushaltskonsolidierung wurde beschlossen, dass die in der Entgeltrichtlinie
festgelegten Nutzungsentgeltefiir Schulrdume, Sport- und Mehrzweckhallen und Sportfrei-
anlagen firnicht-gemeinniitzige Organisationen, auswartige Vereine, gewerbliche und pri-
vate Nutzer sowie kommerzielle Anbieter und Veranstaltungen verdoppelt werden.

Sachstand

Struktur der Entgeltrichtlinien

Die Entgeltrichtlinien beinhalten unter§1, Punkt 1, Grundpreis, vier Spalten bei den Schul-
raumen und Sport- und Mehrzweckhallen:

Spalte 1 und Spalte 2 betreffen den Ubungs-, Trainings-/Wettkampfbetrieb der nicht-
stadtischen Schulen und gemeinnitzigen (Sport-)Vereine im Kinder—und Jugendbereich
sowie im Erwachsenenbereich. Spalte 3und Spalte 4 betreffen die Belegungen nicht-
gemeinnutziger Nutzer und Veranstaltungen unter 200 Personen und Veranstaltungen tiber
200 Personen. Unterdiese Gruppe fallen alle Belegungen von nicht-gemeinniitzigen, priva-
tenund kommerziellen Nutzern sowie Einzelveranstaltungen unterund tiber 200 Personen
von privaten, kommerziellen sowie von gemeinniitzigen Vereinen, wie z.B. Konzerte, Infor-
mationsveranstaltungen, Flohmarkte, Winterfeiern, Sonderveranstaltungen etc.. Entspre-
chend Punkt 1.3. der Entgeltrichtlinie gehort der Trainings-und Spielbetrieb von nicht-
gemeinnutzigen Sportgemeinschaften wie bspw. GmbHs und Bundesligamannschaften
ebenfalls zu den Nutzerkategorien der Spalten 3und 4.

Beiden Sportfreianlagen gibt es unter § 2, Punkt 1, Entgelte fiir die Vermietung von Sport-
freianlagen, zwei Kategorien: Spalte 1 Nutzung fiir gemeinnitzige Vereine und nicht-
stadtische Schulen und Spalte 2 Fremdnutzungen (nicht-gemeinniitzige Vereine/Nutzer wie
z.B. private Freizeitgruppen).

Entgeltsatze Veranderungen

Die bisherigen Entgeltsadtze unter§ 1, Punkt 1, in Spalte 3 und 4 sowie § 2, Punkt 1, in Spalte
2, sind sehrgiinstigund deshalb schlagt die Verwaltung eine Verdoppelung vor. Die Ein-
nahmen lagenimJahr2024 beica. 51.000 Euro. Die Einnahmen betriigen bei einerVer-
dopplung der Nutzungsentgelte und gleicher Belegung rechnerisch ca. 102.000 Euro. Da da-
vonauszugehenist, dass einige Nutzerauf Grund der Erhhungen keine Veranstaltungen
mehrdurchfiihren, ist die realistische Einschatzung ca. 40.000 Euro Mehreinnahmen pro
Jahr.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Konsolidierungsvorschlag nicht den Regel-
Trainings-, Wettkampf-/Spielbetrieb der gemeinniitzigen Sportvereine betrifft. Dieser wird
weiternach Spalte 1 und 2 der Entgeltrichtlinie abgerechnet und ist damit von der Erh6-
hung nicht betroffen.



2.3.

Die Regelungunter§1 Punkt1.7., dass Tlbingergemeinnitzige Sportvereine, gemeinniitzi-
ge Chore und Musikvereine einmal jahrlich eine Veranstaltung kostenlos in stadtischen Hal-
lendurchfiihren kénnen, bleibt erhalten (ggf. miissen Hausmeister-und Reinigungskosten
sowie Schutzbodeneinbau —wie bisherauch - bezahltwerden).

Zudem besteht weiter die Moglichkeit zum Abschluss separater Nutzungsvertrage bei Ver-
anstaltungen Giber 400 Zuschauern - wie unter § 1 Punkt 1.5 der Entgeltrichtlinien aufge-
fuhrt.

Zusatzlichwird zurKlarheit der Entgeltrichtlinie vorgeschlagen, die Bezeichnung von Punkt
1.1, Spalte3und 4 in,Belegungnicht-gemeinnitziger Organisationen, auswartiger Vereine,
gewerblicher und privater Nutzer sowie kommerzieller Anbieter und Veranstaltungen”so-
wie § 2, Punkt 1, Spalte 2 in ,,Fremdnutzerinnen und -nutzer (nicht-gemeinniitzige und aus-
wartige Vereine)“redaktionell anzupassen. In Anlage 2sind die bisherigen und neuen Ent-
geltbetrige sowie die redaktionellen Anderungen dargestellt.

Flr SporthalleninVerwaltung der Sporthallenbetriebsgesellschaft mbH, namentlich flr die
Paul Horn-Arena und die Sporthalle WHO, sind bisher ebenfalls Nutzungsentgelte unter§ 1,
Punkt 1, fiir Spalte 3 und 4 aufgefiihrt. Die Tubinger Sporthallenbetriebsgesellschaft mbH
(Sporthallen GmbH) schlieRt fiir Veranstaltungen wie z.B. Nikolauslauf, Turngala, FuRball-
stadtpokal, Spiele der proBasket AG/Tigers Tiibingen (2. Liga Basketball, Herren)und des
TuS Metzingen (1. Liga Handball, Frauen) Vertrage mit Pauschalen ab und raumt Sonder-
konditionenein.

Eine festgelegte Verdoppelung des Stundenmietpreises wiirde dem nicht gerecht undist
aus SichtderSporthallen GmbH nicht vermittelbar. Deshalb sollen die Entgeltrichtlinien un-
ter § 1, Punkt 1, Grundpreis, mit Punkt 1.1.1 folgendermalien erganzt werden:, Die Entgelte
der Spalten 3 und 4 gelten fiir die Hallen in Verwaltung der Tiibinger Sporthallenbetriebsge-
sellschaft mbH als Richtwerte. Die endgiiltigen Hallenpreise werden mit dem Mietvertrag
vereinbart.”. Firdas Jahr 2025 hat die Geschaftsflihrung der Sporthallen GmbH einen Kon-
solidierungsbeitragin Hohe von 50.000 Euro zugesagt, der stadtische Zuschuss soll entspre-
chendreduziert werden. Mehreinnahmen durch die Erhhung der Mietpreise ab Sommer
2025 sind ein Teil dieses Konsolidierungsbeitrages.

Vorschlag der Verwaltung

Die Verwaltungschlagtvor, die Entgeltbetrdgein Spalte 3und 4 zu verdoppeln, dadies ei-
nen Beitrag zur Haushaltskonsolidierung bedeutet. In Anlage 1sind die neuen Entgeltricht-
linienaufgefihrt. Insgesamt sind diese Anpassungen dazu geeignet, nicht-gemeinnitzige
Organisationen, auswartige Vereine, gewerbliche und private Nutzer sowie kommerzielle
Anbieterund Veranstaltungen an der Haushaltskonsolidierung zu beteiligen.



	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

